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Nachbarschaftsgarten Roda-Roda-Gasse

Gemeinschaftsgarten

Der interkulturelle Nachbarschaftsgarten Roda-Roda- Gasse verwandelt das Abstandsgrün eines Wohnbaus in Wien Floridsdorf in einen vielseitig nutzbaren Garten. 

Eine Hälfte des Gartens besteht aus 25 Beeten für 25 Familien. Aus den 10 bis 15 Quadratmeter großen Parzellen ergibt sich ein buntes Mosaik unterschiedlicher Pflanzen. Die Beete liegen an einem zentralen Weg, der sich in der Mitte zu einem kleinen Platz mit Wasseranschluss öffnet. In den individuellen Pflanzstreifen wachsen Blumen genauso wie Gemüse oder Obst. Im Laufe einer Vegetationsperiode mit Säen, Wachsen, Blühen, Reifen und Ernten verändert sich dieses bunte Bild ständig. 

Der zweite Teil des Freiraums dient als Gemeinschaftsgarten. Dort stehen ein Apfelbaum und eine Gerätehütte. Mit mobilen Tischen und Bänken können die Bewohner Sonnen- und Schattenplätze optimal nutzen. Gemeinschaftliche Blumenbeete und Beerensträucher laden zum gemeinsamen Gärtnern. 

Aus einem herkömmlichen Abstandsgrün mit Rasenfläche entstand mit viel Engagement ein bunter Garten. Die Gemeindebaubewohner und deren Familien graben, pflanzen, säen, gießen, jäten, ernten, plaudern, tauschen, genießen, essen, schenken, lachen, streiten, spielen, gestalten, bauen, verweilen und bereichern so ihren Alltag.

